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ivDenn au H nicht geraDde ID aber merbin Deinen mir Die VProbleme weit DEer-
Der erraljjer nach Den weiteijten 3 ufjammen- mwicelter als e bier angeDdeutet mwerden, Die
bängen ausgreift UunND Sefeße Der Abhängigkeiten viel einicOhneidenDder. ie eUeR
er|cOhließt, verliert in merfmürDdige ber- Qeifftung, Durch Die Nalebranche in er  bilo-
treibungen : 10 enn meint, Der abenDdlän- jopbiege{hicdhte verewig mwarD, feine HDdeen-

en nach Jließiche fei ein geunD- UunD Sotteslehre, i nicht bloß äufig unD DDI=»
1äßglich anDderer als Der DOL ibm unD babe reitlich erörtertf morDden, lie bat überDdies NUur
rür Die Zilensmetaphofit eine ähnlich DPL=- nocHh gelhichtliches Hntereite Seine Segner

. N nichtenDde Bedeufung IDie RXant ur Die QUier- bebielten eigentlich echt mi£t ibren Segen-
nunftmetaphyfi Somwmobhl 1e  Ye als Yelter grünDden. Dagegen enfbalten Die prattifch-
bedachten nicht NUg, Daß viele Überariffe Der pIyQoloagifchen unD päDdagogiichen Ausfüh-
DPilicdhtlehre RXants DDE iDm ND erit recht nach LUNgen DeS ÖYratorianers in Den eriten zwei
ibm abge  agen mwurden, uUnD ZIDAL iIm SGinne Hüchern Der „Recherche de la verite“ unD Der
eines Ineinandergreifens DDON en unD Dazu gehbörigen „ Eclaircissements“ (im BD.)
WWolen unD ibrer VBerföhnung e$s jeine Bemerkungen über Die AMitekte Buch
VDroblem IDUrDe Damit DDPYrIDEQgeEeNOMMEN unD DD  - KXapitel UnD Das Buch)
teilmeife gelöft, iDenNn au ch auf ganz anDderem Seiten DDN bleibendDem Iert. Das ZBuch
eg UunD mitf Guanz verıchiedenem Ergebnis. über Die ethode aur Das Jitalebranche viel
5)as eigentliche DProblem beginnt aber erit bielt. bietet enig Yrigineles. CSp bätten
Dort, Jließiche ufhört bei Der CErfor{chung MIr enn gern Auffchlüfe neben
Des inneriten Unter{(hiedes Dejjen, IDAS INa  - Der genugjam befFannten Daritelung Der
on Qguf unD böje nennf£, bei Ddem Übergang re gelejen ; Die Dr  ung wWare beijer Qe=
Der jittLichen CZheorie ZUL jitt£lichen FTat, bei YörDert IvorDen. Senauere Anführung Der
Der rage, IDIie D{g inDdDividuellen Sriebe unD Belegitelen unD Der benüßgten Qiteratur iIm
Hnitinkte Das Semeiniqharftsleben ermöglichen, einzelnen vermißt INa  —_ ebenralls UNgeELN. OSSir
wie, IDannn un mwmeshalb Der Begritt aUS Dem bejigen Ja bereits beDeutfenDdDere erfe über
Friebe geboren IiDUrCDe UnND übhnliches mebhr. Ialebranche
Nelter jelbit berjah Daß Die ethoDde Jließ- Stanisl Dunin SorkomwsPPi S_ J
(hes bereits überholt ijt, Daß Fein Dbilo{vopbh
heute mebr glaubt, Die jittlichen Q8Serte 10 ab= ©oziale Hrage
leiten unD auflöjen ® FEönnen, mie Jließiche $)ie im eu  en uGbandeverfuchte. 48539 aber Der erraljjer auf Das als olge jeiner KXartellierung. Iion
Chriftentum 5 prechen DINmtE, bat Inad Den Dr. CDdmund 2 interbor U,
CSindruck Daß NUuL aus einem ganz rernen 119 S.) Karlsruhe 1927, Aerlag HBraun.
Serücht Fennt, un aus Diejem ver{chmwmomme- 5.—
Hen Hörenfagen pin gans unmwirklicdhes e)en Jder uchEäufer pflegt als Durch-erljinnt£.

QSSas 1e  es Sedankenmwelt twertvoll Ordnungsmäüßiges A befrachten, Daß Das
Buch einen reiten K aqdenpreis bat unD In jeDderunD bleibenD ijt, Das inD 6I  6I [ b n, Bucdhbhandlung Dem gleichen PDreifegenialein in Das urfommen un Yier- Fäuflich iit. %er 2uftanD, Der vorübergehenDgeben gemiffer KXulturäußerungen, Ulrteile AA  ber in Der »eit DPeS Iährungsverfals \icH eIn  =griechif{che un UnD griechiihes Denten HA  ber

YNCuliE un Tragödie, über Das biftori{che itellte Daß INa in Der einen BZu  andlung
billiger D3 feurer Faurte als in Der anDdern,en Den ( Ööpferi{hen Iilen über dDas IDUrDe allgemein als ungehörig UND nicht in

$eben als “Niittel Der SrEenntnis U1 Der Ordnung empfunDen. 3Öb Der Yaden-%)as ausS Dem QXobensmwert hberauszuheben,
unfer Fritiicher BHeleuchtung Der übrigen Se- preis, Der Das Buch als arkFenartitel in eine

DDer aur eine ure itellt mitf “Yar-
Dankendidhtktung, in Der Dieje sragmente Aer= garine, > igaretten unD DL, mwirklich ein 10Itreutf umberliegen, Das icheint mir Die Drin- iqattenlofjes 20 jef Darüber i{t außer in
genDi{ite Aufgabe Der Jiießiheforiqhung 5 ein eHNgereN Sachtreijen wenig nachgedDach IDOL-
iEolaus Malebrandge YIion Georg Den. eßt mil 1 ‚U Bı Den teiten

OSf£fi ele - (Srommannset Der 110 KQaqdenpreis DPS es ND Die Fartellmäößige
fopbie, XAÄLV.) 80 (174 S.) Ötutfgart 1925 Yrganifation DPS ucbhandels Die ZUT
commann. geb Boraustießung baft, {chuldig iprechen Der
$Jer errajjer ging mit großer iebe an jeine Not DPS uchanDdels unD Des (namentlich

Hrbeit un entmwircft ein verftänDdliches ild Der wiffenfhaftlicdhen)es ener NULr ®
belfannten Ralamität, Daß ernite, trengmwiljlen-pbilojopbiicdhen i}eiftung NMialebrandes. m
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(Oaftliche Bücher vberlegerifch nicht rentieren Sroßkonzerne AL Pein eritrebensmwertes el
undgroßenteils nur mit Druckzuf  en beraus- u nabe liegt Die Befürchtung, Daß nı  ht NUur
ebracht iDerDen Fönnen, wmährenD leichtes, Die Bu  ormafte unD ZHucdhausitatfungen, Die
oberfläcdlidhes 3eug in en eDdruckt unD Das jebr guf gebrauchen Önnten, jonDdern aucH
abgeife: mwerDden Pann. Sı Dem errajNer Der BZuchinbalt unD Die im uche jicH aUS-

zuzugeben, Daß Die Nachteile, 1e Die Fartell= IprechenDde Seiftesrichtung „genormt” unD „C=
mäßige ASerfallung Des eu:  en Verlags- typf iverDden mO  chte Ur  44 Den ucbandel
wejens unDd Bucdhhandels Im Serolge bat, Deuf=- im Yierein mif Dem nicht FEapitalpolititch, )on-
licH erFennt, Flar Darleagt unD üÜberzeugenD ern Eulturpolititch Drienfierten ASerlegertum
begrünDet. %er große iy{temati{che Nlangel (... erittierf noch, BSott jei ZDanet, ND jeine
DeS e$ aber eiteht Darin, Daß errajjer Hnterefjen gehen bier völlig ıniıt Denjenigen DPS

unterläßt, auch Die Nehrieite Der eDdaile 5 BuchhanDdels 2 eitebht Dabher Die Aufgabe,
betrachten : Ötehen Den unbeitreitbaren Jiacd- Die NLittel unDd Yiege A en U DIie zıpeifel-
feilen nicht auch ISorteile gegenüber ürDden los borhandenen Jitängel DesS beutigen 11
DI  ele Der CShäden Die bei Dem beutigen Zu tanDdes abzuftellen, Die bei jedem RXartell v
itande im Sefolge Der Fartellmäßigen ASerfat- vermeidlichen CSchattentjeiten uUnD Jlachteile
jung DPS Huchhandels auffrefen, bei anDdDerer beim Partfellierten uchhanDdel aur Das irgenD
ADBerfallung Des Buchhandels nicht ebenralls erreicbare Iitinvdeltmap berabzujeßen , Die
vorhanDden jein, IDEeNN auch in anDern ujam KXartellierung als ber nicht DreIiSzU-
menbängen und Berflechtungen hervorfretendD ? geben. I$Sie Die Dinge beute liegen, lautfet Die
Ur nl  Cht, IDEeNN Das KXartell UND Der DDN 23ahl NUun einmal nicht (wie Ninterhoff {tilL>
ibm urrecht erbaltene SaqDdenpreis S Sal IO meigenD vborauszujeßen (Dheint): Xartell Der
ame,  AA feine Stele freten Der Sroßtkonzern vreie Hnitiative, jonDdern jie lautfet: Rartell
unDd Der Srult 7 Yltan itelle DOCH iIm Qier- Der KXonzern bzmD ıu Sür eine Umge-
glei 5 Dem Deufigen, gemiß unerfreulichen {taltung Der Fartelmäßigen Yrganijation DPS
ulfanDe einmal ein Buchvertriebsiyitem DDL, en  en uchhandels ivDerDen Diebon OSSinter=-
wie wDir AULE Zeit VBertriebsiyiteme Ur  44 DofT beigebrachten Sefichtspuntkte unD tat{äcH-
Betriebsitoffe rür KXraftrahrzeuge Fennen. %Ja lidhen Sse  elung \qhäßenswerte Dienite F
bat heute jeDdes orf jeine Dapolin-, jeine Leiften vermögen. 35b bei Der Hetform. Die
ÖOtelin- unND bald auch jeine Notalinpumpe, zıweifelos Durch Die Niacht Der Aerhältnije
aufgeitell£ DDn Den VBertriebsgefeljharten Der erzWunNgen werDden DiIrD, Die Starrheit
großen S)lEonzerne D3 DPeS Sarbenfrufts. %er DPS heutigen Qadenpreisiyitems beizubebhalten
Berteilungsapparat ebenijo groß- unD boch jei IDIE SegenitanDd ernitlicher VPrüfung jein
Fapitaliftifch aufgezogen IDie Die Crzeugung mu  AA  en Sine OQUSenBrünDden richtig
bzm Gemwinnung jelbit. 3ünfchen ir, DAß er{cheinenDde ela  ere Seitaltung jollte
Dier DDEeL fünf Der Fapitalfräftigiten WBerlags- fe CSchwierigkeiten beutfe mwirklich

nicht mebr 5 (Dheitern brauchen.Fonzerne ganz Deutichland mif ebenfolchen
Verteilungsapparaten rür Den Büchervertrieb nDdDufitrie unDd Deufiche Wirt{iharts
überziehben 7 zufern Liegt Die NtöglichHFeit politit, Srundfragen Des Wiiederauf-
nicht ! Yltan Dente NUL Die monopolifti{cdhe baues DDON Wirtichart unD Volktsgemein-
Beberrfchung Der Bahnhofsbuchandlungen on Dr. S miil D-a Den B oom.

(160 S.) NSla D. $ (1927) oLles-Deren Hedeufung im Xahmen Des Sef{amtbuch-
biaßges IWinterhoff nicht enf{preQenD A IDUL=  FA vereinsverlag. Aı
Digen (cheint %)Jie Büchererzeugung i QUS Serfragt nach geeignefen rıirten ZUT eriten
technifchen NotmwmenDdiagteiten, Die Ninterhoff unDd Furzen Sinführung In voltsmwirt{chaftliche

Dinge, it iMa in großer Verlegenheit: I8Sasguf ins QihHt großFapitaliftifch gemworDden.
SJer Buchvertrieb i{t bis heute noch nicht ol INUN angeben 7 Sinem großen BeDdürf-
unD braucht auch nicht ® jein %)arin liegt nNIS (Der ehrza unjerer SebilDeten liegen
beute noch ein gemwifjes Segengewicht voltswirtfchaftliche Dinge 10 vern, Daß iDnen

NUuUL mi£f einer „erften” unD „Eurzen” SCintührungpine ANeinherr{chaft Der Konzerngewaltigen
über Das üchermwmeljen Sine I= gedient i{t) e eine Läglich geringe Hus-
Yierung Der literarifchen Produktion IDICD mwahl geeignefer rirten gegenüber. iel=
angefichts Der übergroßen Aerfahrenhei aur leicht enn Das HeDdürtnis 110 (ebbafter
Diejem Sebiete unD unjerer gegenmwärtigen als „Nachfrage” in Den en geltenD

machen wolte, IwDÜürDe Der Buchhandel UnDVerarmung nicht A umgeben Jein. ber pine
Kationierung Der S it i — DeS Buchverlag auch mit ent{predhenDdDem „Ange-

bot” bervortreten. Heute müfjen IDIE trobh jein,bücherfonfumierenden DPublikums DurcHh einige
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iDenn NMänner, Die ibre 2[tßeitzif:aff in Dden FHärungsarbeit gufe Dienfte leiften Fönnen.Dienft Der Bolktsbildung unDd Boltserziehung %ie ganz pratti{ch eingeltellten AMuffäge DPSaur voltsmwirt(chaftlicdhem unND mwirt|Haftspoli-
ti}!cdhem Sebiete geitellt en aus Diefer ibrer

ziıveifen S eiles bieten Die unmittelbare Mn-
leitung ® erfolgreicdhem Hrbeiten DDN Bauge-Tätigkeit beraus gemeinveritändliche $Jarle- noljen{chaften ND Giedlungsuntern ehmungen.gungen 34 Den Tag bringen, uUnD IiDenNnN PiInN %)Jie echts- unDd Steuerberatung Des DrittenAerlag, Der in Den Dienft Der gleichen Auf. Feiles annn unND mi natürlich nicht Die 10rg-gaben einge{pannt iit, zUuUrt Aeröffent-

lichung ent|Oließt er Das Tat{äcQhliche über rältige Cinzelberatung Durch rachmünnifche
Xrüfte, Die Der Ierband Z8ohnungsbauDie eut{che ASirt{chaft DDN heute, Das jeDden ZUT DefonDdern Aufgabe gejeßt bat. überflüffigBoltsgenoffen Des Deutfichen 2irtichaftsvoltes machen DDer erjeßen ; IDIT'! Die Hatbedürf-aufs nächfte angebt un berübhrf, Eurz, L4 4  Der- gen aufmerkjam machen auf vieles, IDAS be-jichtlich zubverläflig unD bequem zu)ammen- Dacht unND berückfichtigt jein mwmil, iCD ibregeitellt un in Enappfter eije auch grunDd- Srageftelungen aur Die mwejentflichen Dunkte1äglich DUrı  eu  el A baben mün]cht Der binleiten. anDer mifgeteilten sS$ormulare,inDdet in van Den Booms verDdienftlicdhem HIufterfagungen unDd Iltufterverträge werDdenOriftchen 11 bemäüngeln ijt, Daß Die DadDdurch wertvole Dienite leiften, Daß lie DD  z}Schrift nicht Datiert it; )elbit Die Mn- eriten HBeginne Die prakti{fche Qrbeit aurgabe DesS Drukjahres, obmwobhl- bei einer Die richtigen Iege weifen unD DDL SrrtümernScohrift Diefer HMrt Die Angabe DPS Ötich- uUnD JIItißgriffen gleich beim Anfang bewabhrenfa auf Den jie abge|hloffen E, iDünfchens-

iDerft erf{cHeint. belfen Die )päter Dft 10 wer NUr wieDder
einzurenFfen jinD anı Die verl|hiedenen YSYLit-

Der KXlieinwohHnungsbau. Herausge- arbeiter TZbeoretiker unDd VDraktiker, Theo-
geben DD  _ erban»? 23 0ohnungsbau, logen, Huriften, STechHniker ibre Beiträge ge>-
Arbeitsgemeinfchaft Der Fath Verbände AUT genjeitig aufeinanDder abge{timmt, auch gen-
HS örderung DPS Zohnungsbaues. 9253 S.) jeitig gründlich überprüft baben, Dürfte Das
NC.-Sladbach D3 (1927) 4A30olEsvereins- Hüchlein als ein jebr )orgrültig un gemwifljen-
verlag. 3.60 geb baft gearbeiteter, zubverlälliger Sühbhrer unbe-

Dingtes Zufrauen verDdDienen, 99  S  och iinD DieSange bat INd:  —_ aur ein Büchlein IDIie Diefes
gemwartet! (Ss bietet in pratfti{cher 3Zufammen- grundlegenditen ErEenntniffe auf Dem gUunzen
itellung Dasjenige, IDASsS jeder )ucht DerinirgendD Sebiete DeS Z 0ohnungs- UunD Giedlungswefens
einer mif Den Sragen Der Z2ohnungs- unD Deffen IDAS aur rechtlidhem unDd mwirt{chaft-

em Sebiete Damit zujammenbhänat, eineDHaffung rür Die minDerbemittelten Boltstreife
5 fun bat, unD Das me J0 wer 5 finden Seheimmwifen{haft, Das Aorrecht mweniger.
iit. or Ylem mi Das Büchlein ‚ein „eIn Solange 10 bleibt. IDiICrD Die Bemwegung nie
prattif{cher HKatgeber Dervereinsmäßigen 20b- In rechten Sluß Fommen.“ S DHreibt “Re-

zenjent In einem Jeiner Beiträge auf S, 31nungsbautätigkleit“” (VBormwort) Diejer AMuf-
gabe Dient raglos in tre{flicher eije öchte Das BZüchlein recht Diel Dazu bei-
Sn rel Feilen: Srundfägliches unD U- fragen, leje bisherige Sebheimmwiffenfchaft ZUMM
gemeines, Dlanung uUnD Sinanzierung, Gemeingute Üer Derer 5 macdhen, Die a  =

gebht, Daß unjer ol£ unfer VN3ohnungsverhült-echts- un Öteuerberatung ijt Der toff nijjen lebe unfer Denen pbhuNDer]i  icH geglieDerf. %ie Enapp gebaltenen DJ1 unDd IMDLd-

grunDjäßglichen Auffäge DesS eriten SFeiles IDer- i{ch gedeihen Pann.
Den DDL lem Der Aoriragstütigtkeit unD Quf: Ysmwald D, rE)'te[[-fißreuning
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